STADT NEUSTADT AM RUBENBERGE

Der Biirgermeister

NEUSTADT

14.05.2019 AMRUBENBERGE

Beschlussvorlage Nr. 2019/110 offentlich

Bezugsvorlage Nr. 2015/025, 2016/349, 2016/352 und 2019/062

Hochstspannungsleitungsvorhaben SuedLink; Beteiligungsverfahren gemif} § 9
Abs. 2 NABEG

- Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge.
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Beschlussvorschlag

Die als Anlage zur Beschlussvorlage Nr. 2019/110 beigefiigte Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge. zu dem
Hochstspannungsleitungsvorhaben SuedLink (Vorhaben Nrn. 3 und 4, Abschnitt B) wird zustimmend zur Kennt-
nis genommen. Die Stellungnahme soll an die Bundesnetzagentur {ibersandt werden.

Anlass und Ziele

Mit Schreiben vom 03.05.2019 hat die Bundesnetzagentur (BNetzA) die Stadt gemill § 9 Abs. 2 Netzausbaube-
schleunigungsgesetz (NABEG) um Stellungnahme zum Hochstspannungsleitungsvorhaben SuedLink (Vorhaben
Nrn. 3 und 4, Abschnitt B) gebeten.

Fiir die Genehmigung des SuedLink ist gemdl NABEG ein Bundesfachplanungsverfahren mit anschlieBendem
Planfeststellungsverfahren durchzufiihren. Zustidndige Planungs- und Genehmigungsbehdrde ist die BNetzA in
Bonn. Die Vorhabentrager TenneT TSO GmbH und TransnetBW GmbH haben bei der BNetzA einen Antrag auf
Bundesfachplanung fiir das Vorhaben 3 des Bundesbedarfsplangesetzes (Brunsbiittel — Grofigartach), Abschnitt B
(ScheeBel — Bad Gandersheim/Seesen) und fiir das Vorhaben 4 des Bundesbedarfsplangesetzes (Wilster — Grafen-
rheinfeld), Abschnitt B (Scheef3el — Bad Gandersheim/Seesen) gestellt.

Ein Teil dieser Stammstrecke wird voraussichtlich auch durch das Neustddter Land von Nord (Gemarkung Sto-
ckendrebber) nach Siid (Gemarkung Bordenau) verlaufen. Dabei handelt es sich um den Abschnitt B, Trassenkor-

ridorsegment (TSK) 55.

Die Stadt Neustadt kann sich im Rahmen der Behordenbeteiligung bis zum 12.07.2019 zu der Bundesfachplanung



dullern.

Finanzielle Auswirkungen keine

Haushaltsjahr: 2019

Produkt/Investitionsnummer:

einmalig jéhrlich
Ertrag/Einzahlung EUR EUR
Aufwand/Auszahlung EUR EUR
Saldo EUR EUR

Begriindung

Wie bereits in der Beschlussvorlage Nr. 2019/062 detailliert beschrieben, haben die Vorhabentrdger im Herbst
2016 erste Vorschldge fiir Erdkabelkorridore vorgestellt und ein informelles friihzeitiges Beteiligungsverfahren
durchgefiihrt. Das Bundesfachplanungsverfahren wurde mit der Einreichung des Antrags der Vorhabentrager (§ 6
NABEQG) im Friihjahr 2017 eroffnet. Nach einem behdrdlichen Beteiligungsverfahren (Antragskonferenzen), hat
die Bundesnetzagentur die sogenannten Untersuchungsrahmen (§ 7.4 NABEG) fiir die fiinf Abschnitte (A — E)
von SuedLink festgelegt. Darin legte die Behdrde u. a. fest, welche ergidnzenden Untersuchungen im Rahmen der
Unterlagen nach § 8 NABEG durchzufiihren sind.

Fiir die Unterlagen nach § 8 NABEG wurde die Datenbasis zur Bewertung der einzelnen Korridorsegmente im
Vergleich zur fritheren Planungsphase wesentlich erweitert. Im fiir die Stadt Neustadt a. Rbge. relevanten Ab-
schnitt B wurde festgestellt, dass ein Verlauf westlich von Hannover geeigneter sei als ein Verlauf im Osten des
Abschnitts. Dies liegt nach Auffassung der Netzbetreiber u. a. daran, dass die Querung der Aller und der dort be-
findlichen europdischen Schutzgebiete nach detaillierter Priifung mit geringeren Auswirkungen verbunden sind,
als dies im Rahmen des Antrags nach § 6 NABEG und der damals zur Verfiigung stehenden Daten angenommen
werden konnte. Durch die Korridorfithrung kdnnten lange Querungen von Waldgebieten vermieden werden, die
im dstlichen Korridorverlauf unvermeidlich wéren und in denen besondere Einschrinkungen der Planungsfreiheit
aufgrund arten-schutzrechtlicher Konflikte zu erwarten seien.

Die Unterlagen sowie weitere Informationen zum Vorhaben finden sich seit dem 13.05.2019 im Internet unter
www.netzausbau.de/beteiligung3-b und www.netzausbau.de/beteiligung4-b.

Die in der Beschlussvorlage Nr. 2019/062 aufgenommene und vom Rat der Stadt am 09.05.2019 beschlossene
Grundsatzerkldrung der Stadt Neustadt a. Rbge. soll der Stellungnahme als Anlage beigefiigt werden. Die ergéin-
zende Beschlussempfehlung des Umwelt- und Stadtentwicklungsausschusses und des Rates wurde in der Stel-
lungnahme der Stadt beriicksichtigt.

Die Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge. ist als Anlage zu dieser Beschlussvorlage beigefiigt.

Strategische Ziele der Stadt Neustadt a. Rbge.

Von dem Hoéchstspannungsleitungsvorhaben SuedLink sind vielféltige Ziele der Stadt direkt oder indirekt betrof-
fen. Es sollen Voraussetzungen zum Ausbau regenerativer Energien sowie zur Optimierung des Klimaschutzes
geschaffen werden. Es soll weiterhin ein attraktives, naturnahes Wohnumfeldes durch o6ffentliche Wald-, Griin-
und Freianlagen auch als Treffpunkte und Aufenthaltsrdume bereitgestellt werden. Die Vielfdltigkeit von Natur
und Landschaft des Neustiddter Landes soll erhalten und entwickelt werden.

Auswirkungen auf den Haushalt

Kosten werden der Stadt Neustadt a. Rbge. durch die Abgabe der Stellungnahme zur Gleichstromverbindung Su-
edLink voraussichtlich nicht entstehen.
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http://www.netzausbau.de/beteiligung3-b
http://www.netzausbau.de/beteiligung4-b

So geht es weiter

Im Anschluss an die formelle Beteiligungsphase fiihrt die BNetzA Erdrterungstermine zu den Antragsabschnitten
durch. Gegenstand der Erorterungstermine sind die eingegangenen Einwendungen und Stellungnahmen.

Fachdienst 61 - Stadtplanung -

Anlage:

Stellungnahme der Stadt Neustadt a. Rbge. zum Hochstspannungsleitungsvorhaben SuedLink (Vorhaben
Nrn. 3 und 4, Abschnitt B) gemiaB § 9 Abs. 2 NABEG (mit Anlage)

Seite 3 von 3



	Gremium
	Datum
	Zuständig
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	SMC_BM_VOTEXT5
	SMC_BM_VOTEXT6
	Anlage

